
Von: 

Daniel Urban 

| 
53721 Siegburg 

An den Vorsitzende des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses 

Herrn Bürgermeister Stefan Rosemann 

Nogenter Platz 10 

53721 Siegburg 

Vorschlag gemäß 8 24 GO NRW 

Geschwindigkeitsbegrenzung 30 km/h auf der Wilhelmstraße am Alleegymnasium 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich schlage vor, auf der Wilhelmstraße im Bereich des Alleegymnasiums (Hausnummer 73 bis 87) 

eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h einzuführen. In diesem Abschnitt bewegen sich 

täglich viele Kinder und Jugendliche auf dem Weg zur Schule mit dem Fahrrad, zu Fuß oder mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln; häufig auch in den Schulpausen. Ich bitte darum, meinen Vorschlag 

gemäß 8 24 GO NRW im zuständigen Ausschuss zu behandeln. 

Besonders junge Kinder können die Gefahren im Straßenverkehr nicht immer richtig einschätzen. Im 

laufenden Jahr 2024 wurden wir alle bereits von mehreren schweren Unfällen schockiert, bei denen 

Kinder im Siegburger Stadtgebiet im Straßenverkehr schwer verletzt wurden. Dies verdeutlicht, wie 

wichtig erhöhte Sicherheitsmaßnahmen insbesondre im Bereich der Schulen sind. 

Eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h verkürzt den Anhalteweg erheblich und erhöht so die 

Reaktionszeit den Fahrer. Im Bereich von Schulen ist dies entscheidend, da Kinder oft ganz plötzlich 

die Straße überqueren. Laut $ 45 Abs. 9 StVO ist eine solche Tempobegrenzung im Bereich von 

Kindergärten und Schulen explizit erlaubt. 

Die Reduzierung der Geschwindigkeit würde auch die Sicherheit aller anderen Verkehrsteilnehmer 

und insbesondere der Radfahrer und Fußgänger erhöhen, da die Straße in dem betreffenden Bereich 

sehr eng ist. Für Radfahrer ist nur einseitig ein Fahrradstreifen markiert, für Fußgänger ist der 

Gehweg insbesondere an der Ecke Mahrstraße sehr schmal. Eine Geschwindigkeitsbegrenzung würde 

den Überholabstand der Autofahrer vergrößern und so die Sicherheit erhöhen. Nicht zuletzt würde 

eine Temporeduzierung zur Lärmminderung beitragen, wie der Lärmaktionsplan zeigt. 

Angesichts der oben genannten Aspekte halte ich die Einführung einer Geschwindigkeitsbegrenzung 

von 30 km/h für notwendig, um die Verkehrssicherheit für Kinder, Radfahrer und Fußgänger zu 

erhöhen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Daniel Urban


